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Akrobatik pur – zu Mitter-
nacht flogen nicht nur Beine
und Röcke, ...
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Eine göttliche
Ballnacht

Die Organisation des
Hollabrunner Gym-Balls

war eine absolut „reife Leis-
tung“ – so der Tenor aller
Gäste. Auch das Bühnenbild,
passend zum Thema „eine
göttliche Nacht – ein Fest
am Olymp“ beeindruckte im
Stadtsaal. Alice Schirrer
erntete Lob für den Entwurf.

Besonders stolz waren Di-
rektorin Jutta Kadletz und
Ballobmann Andreas Zeugs-
wetter auf die Maturaklas-
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sen. „Während der Vorberei-
tungszeit sind sie zu einer
Einheit geworden. Man kann
nicht mehr sagen, dass es
zwei verschiedene Klassen
waren“, so Zeugswetter.

Nach der Eröffnung sorgte
Martin Haslinger & Band mit
gelungener Musikauswahl
für regen Betrieb auf der
Tanzfläche. Viel Applaus gab
es für eine schwungvolle
Mitternachtseinlage, einstu-
diert von Gabriele Eiserle.
Eine Riesentombola sowie
die Quadrille waren ebenso
Fixpunkte wie die Gastrono-

mie und eine feine Weinbar.
Die jüngeren Gäste fanden in
der Disco und an der Cock-
tailbar ihre Anlaufstationen.

Ebenfalls am Ball: NR Eva
Himmelbauer, NR Christian
Lausch, LAbg. Marianne
Lembacher, Bauernkammer-
obmann Richard Hogl, Bür-
germeister Erwin Bernrei-
ter, Landesschulinspektor &
Stadtrat Karl-Heinz Jirsa,
der Obmann des Vereins
„Freunde des Hollabrunner
Gymnasiums“ Curt Schmidt
und Franz Surböck, Obmann
der Hollabrunner Runde.

Ein Blick zum Promi-Tisch: Marianne Lembacher mit Gatten Karl, Curt Schmidt, Franz und
Walburga Surböck, Christian Lausch, Helga Kramer, BRichard Hogl, Erwin Bernreiter und
Direktorin Jutta Kadletz. Fotos: Thomas Hagendorfer
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Professor Gerhard Steindl
zeigte als „Gott des Schla-
fes“ viel Bein.
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Direktorin Jutta Kadletz im
Walzerschritt mit ihrem jun-
gen Tanzpartner.
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.... ganz schwungvoll setzte sich auch diese Tanzgruppe zur Geisterstunde in Szene.
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Besonders festlich: der Ein-
zug zur Polonaise.
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